


See

Unter einer Seebestattung versteht man die Bestattung der sterblichen Überreste eines zuvor eingeäscherten 

Verstorbenen auf See. Seit 1934 ist diese Form der Beisetzung in Deutschland möglich. Die spezielle, sich nach 
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See

Unter einer Seebestattung versteht man die Bestattung der sterblichen Überreste eines zuvor eingeäscherten
Verstorbenen auf See. Seit 1934 ist diese Form der Beisetzung in Deutschland möglich. Die spezielle, sich nach
kurzer Zeit im Wasser auflösende Urne, kann in ausgewiesenen Gebieten aller Weltmeere beigesetzt werden.



Unsere Leistungen:

In den meisten Fällen wird zunächst eine Trauerfeier in der Friedhofskapelle organisiert. Nach der Überführung
des Verstorbenen zum Krematorium und erfolgter Einäscherung wird die Urne an ein für Seebestattungen
zuständiges Bestattungsinstitut übersandt. Wir stehen in enger Absprache mit den kooperierenden Bestattern.

Selbstverständlich wird es den Angehörigen ermöglicht, an der Seebestattung teilzunehmen.



Friedwald

Friedwald ist eine Form der Naturbestattung, bei der die Asche Verstorbener an den Wurzeln eines Baumes 
beigesetzt wird. Friedwälder sind naturbelassene Wälder, in denen Menschen schon zu Lebzeiten ihre letzte 
Ruhestätte auswählen können. Auf diese Weise eröffnet sich eine neue Alternative zu den bislang gewohnten 
Bestattungsritualen. Die Grabpflege übernimmt dabei die Natur. Menschen, die sich für eine Friedwald 
Beisetzung interessieren, müssen sich grundsätzlich für eine Einäscherung entscheiden. Viele der Interessenten 
suchen sich zu Lebzeiten einen geeigneten Baum aus.

Friedwald Hünxe

Friedwald ist eine Form der Naturbestattung, bei der die Asche Verstorbener an den Wurzeln eines Baumes
beigesetzt wird. Friedwälder sind naturbelassene Wälder, in denen Menschen schon zu Lebzeiten ihre letzte
Ruhestätte auswählen können. Auf diese Weise eröffnet sich eine neue Alternative zu den bislang gewohnten
Bestattungsritualen. Die Grabpfl ege übernimmt dabei die Natur. Menschen, die sich für eine Friedwald
Beisetzung interessieren, müssen sich grundsätzlich für eine Einäscherung entscheiden. Viele der Interessenten
suchen sich zu Lebzeiten einen geeigneten Baum aus.

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.friedwald.de.



Naturbegräbniswald Venlo (NL)

Der Naturbegräbniswald ist ebenfalls eine Form der Naturbestattung. Hier gibt es keine traditionellen Grab-
begrenzungen oder Urnenmauern. Die Ruhestätten werden von der Natur selbst gepfl egt. Dabei können die 
Gräber durch kleine Findlinge oder Holztäfelchen kenntlich gemacht werden. Diese Art der Beisetzung ist 
zugleich die kostengünstigste Form. 

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.natur-begraebniswald.de.

Tree of Life

„Tree of Life“- Baum des Lebens ermöglicht den Verstorbenen als Baum in den Kreislauf des Lebens 
zurückkehren zu lassen. Diese einzigartige Form der Naturbestattung setzt die Kremation des Verstorbenen 
voraus. Aufgrund des Friedhofszwangs in Deutschland wird die Asche dann in Spezialbaumschulen z.B. in 
die Schweiz, die Tschechische Republik oder die Niederlande überführt. Zur Pfl anzung eines Lebensbaumes 
wird die Urne dann unter notarieller Aufsicht geöffnet. Die Asche des Verstorbenen wird dann schrittweise 
in ein Substratgemisch aus speziell entwickelter Vitalerde und Granulat gegeben und der vorher ausgesuchte 
und bestellte Wunschbaum wird hinein gepfl anzt. Die Asche verbleibt bis zur vollständigen Durchwurzelung 
und Ascheaufnahme in der Baumschule. Bis dahin vergehen etwa sechs bis neun Monate. Sobald der Baum 
pfl anzfähig ist, wird er mit einer notariellen Beisetzungsbestätigung an die Hinterbliebenen ausgeliefert, die 
ihn dann an ihrem Wunschort einpfl anzen können.

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.tree-of-life-baumbestattungen.de.



Verstreuung

Wird keine Beisetzung gewünscht, ist die Verstreuung der Asche in den Niederlanden möglich. Wichtig ist, 
dass in jedem Fall eine möglichst handschriftliche „Erklärung von Todes wegen“ vorgelegt werden muss. 
Darüber hinaus gibt es auch noch alternative Bestattungsformen, wie z.B. die Flugbestattung oder die 
Diamantbestattung. 

Verstreuung

Wird keine Beisetzung gewünscht, ist die Verstreuung der Asche möglich. Wichtig ist,
dass in jedem Fall eine möglichst handschriftliche „Erklärung von Todes wegen“ vorgelegt werden 
muss. Die Verstreuung der Asche ist dann sowohl in Wesel als auch in Emmerich möglich. Liegt die 
„Erklärung von Todes wegen“ nicht vor, gibt es die Möglichkeit der Verstreuung in den Niederlanden.

Darüber hinaus gibt es auch noch alternative Bestattungsformen, wie z.B. die Rheinbestattung, Flugbestattung 
oder die Diamantbestattung.

Wenn Sie Fragen zu den unterschiedlichen Formen der Beisetzung haben, sprechen Sie uns an. In einem
kostenlosen Beratungsgespräch informieren wir Sie gerne ausführlich.



BEI  EINEM STERBEFALL



Bei einem Sterbefall zu Hause

Sofort den Hausarzt benachrichtigen, dieser stellt den Tod fest und stellt den Totenschein aus.

Name, Anschrift und Telefonnummer des Hausarztes:

Falls der Hausarzt nicht erreichbar ist, den ärztlichen Notdienst rufen.

Telefonnummer des Notdienstes: 116 117



Bei einem Sterbefall im Krankenhaus oder Seniorenheim

Tritt der Tod im Pflegeheim oder im Krankenhaus ein, leitet die dortige Verwaltung das Notwendige in die
Wege. Jedoch sollten Heim oder Klinik über eventuelle Vorsorgeregelungen informiert werden.

Folgende Unterlagen werden benötigt:

•	 Personalausweis des Verstorbenen
•	 Totenschein vom feststellenden Arzt
•	 bei Ledigen: die Geburtsurkunde (im Original)
•	 bei Verheirateten: Heiratsurkunde (im Original)
•	 bei Geschiedenen: Heiratsurkunde und Scheidungsurteil (im Original)
•	 bei Verwitweten: Heiratsurkunde und Sterbeurkunde des Ehepartners (im Original)
•	 Krankenkassenkarte
•	 Rentenbescheid / Rentenversicherungsnummer
•	 Graburkunde (wenn Grabstelle vorhanden)
•	 Versicherungspolicen / Sterbegeldversicherung (im Original)

In den meisten Fällen befinden sich alle Urkunden im Stammbuch. Sollten die nötigen Dokumente nicht
auffindbar sein, sind wir bei der Beschaffung der Unterlagen behilflich.



WAS ALLES ERLEDIGT ODER
BEDACHT

WERDEN SOLLTE



Bitte geben Sie uns Bescheid, wenn Sie folgende Leistungen wünschen: 

¨¨ Abschiednahme
¨¨ Beauftragung von Zeitungsanzeigen und Trauerdruck
¨¨ Bestellung von Kränzen und Blumen
¨¨ Bestellung des Kaffeetrinkens in einer Gaststätte
¨¨ Beauftragung eines Trauerredners
¨¨ Musikauswahl für die Trauerfeier oder Bestellung eines Musikers
¨¨ Totenmaske oder Fingerabdruck des Verstorbenen
¨¨ Aussuchen eines Wahlgrabes
¨¨ Aufstellen eines Fotos des Verstorbenen
¨¨ Auslegen eines Kondolenzbuchs
¨¨ Bereitstellung eines Rollstuhl in der Trauerhalle
¨¨ Beantragung einer Vorschusszahlung bei der Rentenstelle
¨¨ Abrechnung mit Lebensversicherung / Sterbekassen
¨¨ Stellung des Rentenantrages durch einen ehrenamtlichen Berater
¨¨ Digitaler Nachlass: Regelung der Hinterlassenschaften aus der Internetnutzung



Hier finden Sie eine Checkliste aller wichtigen Aspekte, die Sie bei einem Sterbefall bedenken sollten: 

¨¨ Benachrichtigung von Angehörigen und Freunden
¨¨ Meldung des Sterbefalls beim Arbeitgeber
¨¨ Versorgung der Haustiere, Blumen und Pflanzen
¨¨ Beantragung des Erbscheins beim Nachlassgericht und Veranlassung der Testamenteröffnung
¨¨ Kündigung der Wohnung
¨¨ Abbestellung von Zeitung und Telefon
¨¨ Abmeldung des Autos und der Kfz.- Versicherung
¨¨ Kündigung der Mitgliedschaften bei Vereinen
¨¨ Abbestellung von Dienstleistungen
¨¨ Umbestellung der Post
¨¨ Änderung von Daueraufträgen bei Banken ggf. Kontoänderungen
¨¨ Fälligkeit von Terminzahlungen
¨¨ Umschreiben von Versicherungen bei Ehepartnern
¨¨ Regulierung der Heizungsanlage
¨¨ Abbestellung von Gas und Wasser
¨¨ Benachrichtigung von Kreditgebern
¨¨ Benachrichtigung von Kunden
¨¨ Einschaltung eines Steuerberaters
¨¨ Aussuchen eines Grabsteins bzw. nach beschriften eines evt. vorhandenen

Sollten Sie hierbei unsere Unterstützung benötigen, sprechen Sie uns gerne an!



VOR DER BEISETZUNG



Der Verstorbene wird von uns am Sterbeort abgeholt und zu unserem Trauerhaus oder dem Friedhof überführt. 
Es besteht aber auch die Möglichkeit, den Verstorbenen 36 Stunden ohne Genehmigung im Haus zu lassen. Sollte 
eine längere Hausaufbahrung gewünscht werden, kümmern wir uns um die notwendigen Bescheinigungen. 
Natürlich gibt es auch die Option, einen Angehörigen aus dem Krankenhaus wieder nach Hause zu bringen 
und erst kurz vor der Beisetzung zum Friedhof zu überführen. Sie haben auch die Gelegenheit, alleine oder 
mit mehreren Angehörigen oder Kindern den Verstorbenen noch einmal zu sehen und Abschied zu nehmen. 
Die Trauerfeier kann entweder am Sarg stattfinden, oder - bei einer Feuerbestattung - auch an der Urne. Wenn 
die Angehörigen es wünschen, kann vor der Verabschiedung in der Friedhofskapelle und der anschließenden 
Beisetzung auch ein Gottesdienst in der Kirche gehalten werden. Für individuelle Wünsche,  z.B. eine 
Trauerfeier im eigenen Haus, haben wir stets ein offenes Ohr und werden Sie bei allen Fragen beraten.



Eine Bestattung setzt sich aus verschiedenen Kostenfaktoren zusammen:

• Leistungen des Bestatters
• Öffentliche/Kirchliche Gebühren (diese sind regional sehr unterschiedlich und machen oft einen Großteil

der Bestattungskosten aus)
• Weitergehende Dienstleistungen, wie z.B. Blumen, Zeitungsanzeigen, Kaffeetrinken, Steinmetz

Der Umfang der zu erbringenden Leistungen hängt von den individuellen Wünschen ab.
Sollten fi nanzielle Probleme auftreten, werden wir auch dafür eine Lösung fi nden.

GEBÜHREN



BESTATTUNGSVORSORGE -
EINE SORGE WENIGER



BESTATTUNGEN KEUNECKE
Caspar-Baur-Straße 36

46483 Wesel
Telefon: 0281 - 63434

Email: info@bestattungen-keunecke.de
www.bestattungen-keunecke.de

BESTATTUNGEN SPOLDERS-KEUNECKE
Weseler Straße 61

47608 Geldern
Telefon: 02831 - 5814

Email: info@bestattungen-spolders.de
www.bestattungen-spolders.de

BESTATTUNGEN WIENEMANN-KEUNECKE
Steinstraße 6

46446 Emmerich
Telefon: 02822 - 9769977

Email: info@bestattungen-wienemann.com
www.bestattungen-emmerich.de


